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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DEN PFARRVERBAND 
 

St. Clemens 
 

 

St. Vinzenz 
 

Samstag, 25.10.2025 Wochenendkollekte: Kollekte für die Weltmission 

11:00 
18:00 
 

Taufe von Kiara Eichinger 
Eucharistiefeier 
 Maria Freygang 
 

  
 

Zeitumstellung : Ende der Sommerzeit 
 

Sonntag, 26.10.2025 30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmission Sonntag 

L1: Sir 35, 15b-17.20-22a L2: 2 Tim 4, 6-8.16-18 Ev: Lk 18, 9-14 

09:30 
 

Pfarrgottesdienst  
 

11:00 Pfarrgottesdienst 
 

Montag, 27.10.2025 
 

 

17:00 Rosenkranz 
 

 

  

Dienstag, 28.10.2025 Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel, Fest 

18:00 Eucharistiefeier 
 Annemarie und Franz Thummerer 
 

  

Mittwoch, 29.10.2025  

  18:00 
 

Eucharistiefeier 
 Anna und Otto Schemmerer 
 

Freitag, 31.10.2025 Hl. Wolfgang 

17:00 
19:30 

Rosenkranz 
FeierAbend  
meditativer Gottesdienst 
 

  

 

 

Samstag, 01.11.2025 Allerheiligen - Hochfest 

L1: Offb 7, 2-4.9-14 L2: 1 Joh 3, 1-3 Ev: Mt 5, 1-12a 

10:00 
 

Pfarrverbandsgottesdienst 
zu Allerheiligen 
 

 Kein Gottesdienst in St. Vinzenz 

 
 

Sonntag, 02.11.2025 Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa – RENOVABIS - 

Lesungen und Evangelium nach eigener Wahl aus dem Lektionar III C, VI und VII für Verstorbene 

09:30 Allerseelenrequiem  
mit Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres aus dem 
Pfarrverband 
 

11:00 
 

Allerseelenrequiem  
mit Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres aus dem 
Pfarrverband 
 

  



 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN  
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

27.10.2025 – 31.10.2025 
St. Clemens 
Arnulfstr. 166, 80634 München 
st-clemens.muenchen@ebmuc.de 
Tel.: 13 01 21 9 – 0 

09:00 – 12:00 geschlossen 09:00 – 12:00 geschlossen geschlossen 

geschlossen geschlossen geschlossen 15:00 – 17:00 geschlossen 

St. Vinzenz 
Birkerstr. 21, 80636 München 
st-vinzenz.muenchen@ebmuc.de 
Tel.: 12 11 64 9 – 0 

 

14:30 – 16:30  
 

11:00 – 12:30 
 

geschlossen 
 

geschlossen 
 

geschlossen 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 

 

VERANSTALTUNGEN  

Montag, 27.10.2025 

Kfd Frauengemeinschaft in St. Clemens     14:00 Clemenssaal 

mit Vortrag einer Referentin der kfd 
 

Mittwoch, 28.10.2025 

Bücherei in St. Vinzenz        16:00 – 18:00  
 

In den Herbstferien bleibt die Bücherei geschlossen.  

Nächste Öffnung und Spieletreff nach den Ferien ist der Mittwoch, den 12. November. 

Das Team der Bücherei wünscht Ihnen eine gute Zeit und freut sich auf ein 

Wiedersehen. 
 

Donnerstag, 29.10.2025 

Chorprobe in St. Clemens       19.30 Clemenssaal 

Fit für Alle – Gymnastik in St. Vinzenz      16:15 Pfarrsaal 

 

 

AKTUELLES  

Allerheiligen auf den Münchner Friedhöfen 

– Gedenkfeiern mit anschließender Gräbersegnung – 
 

Hier eine Auswahl: 

14:30 Uhr Nordfriedhof 

14:30 Uhr Westfriedhof 

15:00 Uhr Winthirfriedhof 

15:00 Uhr Waldfriedhof Alter Teil  

15:00 Uhr Waldfriedhof Neuer Teil 

(Weitere Gedenkfeiern auf anderen Münchner Friedhöfen entnehmen Sie bitte den 

Aushängen in den Schukästen) 
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HIMMELSGRUSS ZUM SONNTAG, 26. OKTOBER 2025 

Hallo, jemand da? Wie ruf ich Gott an? 
 

Der Zöllner aber blieb ganz hinten stehen 
und wollte nicht einmal seine Augen zum Himmel erheben, 
sondern schlug sich an die Brust 
und betete: Gott, sei mir Sünder gnädig!  
Lk, 18,13 
 

„Lass mal Gott anrufen!“ – das habe ich tatsächlich noch 
nie gehört oder gedacht. Wenn ich das Bedürfnis habe mit 
Freunden oder Familie in Kontakt zu treten, denk ich das 
hingegen voll oft. Und sogar, wenn ich das Bedürfnis hätte 
vor dem Mittagessen zu beten, fällt es mir manchmal 
schwer das vor anderen kundzutun und dann wirklich zu 
beten. 
 

Im Evangelium vom Sonntag erzählt Jesus in einem 
Gleichnis von zwei Menschen, die auch das Bedürfnis 
hatten Gott anzurufen und so schließlich vor dem Tempel in Jerusalem auftauchen. Das 
Spannende an den beiden ist, dass die Beweggründe, die Haltung der Beiden, sich sehr 
stark unterscheidet. 
 

Dem Pharisäer geht es im Gebet vor allem um sich und auch um andere Menschen. Er 
möchte im Gebet herausstellen, wie fromm er, denn lebt und sich vor Gott aus der 
Menge der andern Menschen herausheben. 
 

Dem Zöllner wiederum geht es wirklich um sein persönliches Verhältnis zu Gott. Ihm 
kauft man ab, dass er auf vertrauensvolle Art und Weise Gott erzählt, was ihn wirklich 
bewegt. Und sicherlich ist ihm das auch nicht leichtgefallen, aber er überwindet sich 
und tritt mit Gott in eine intime Kommunikation ein. 
 

Für mich ist der Zöllner jemand, von dem wir wirklich beten lernen können. Dabei geht 
es nicht um die äußere Haltung des Gebetes. Ob wir jetzt stehen oder sitzen, ob wir 
einen Rosenkranz oder ein frei gesprochenes Gebet sprechen, ob in der Kirche oder 
der U-Bahn… das ist nicht entscheidend. Es geht vielmehr darum, dass ich, wenn mein 
Herz brennt… wenn ich das Verlangen habe, mit Gott in Kontakt zu treten, mich auch 
traue ihn anzufunken! 
 

Für Himmel über Neuhausen: 

Simon Weniger, Pastoralreferent in St. Clemens und St. Vinzenz 

 


